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Neue Löcher 
Der anhaltende Abbau von sozial-

versicherungspflichtigen Jobs bringt
die Sozialkassen schon bald in neue
Finanznöte. So drohen die vorgeschrie-
benen Reserven der gesetzlichen Ren-
tenversicherung laut internen Progno-
sen des zuständigen Dachverbandes
bereits im Jahr 2007 unter das Niveau
von 20 Prozent einer Monatsausgabe zu
fallen. Ursache sind die geringen Bei-
tragseinnahmen, die derzeit monatlich
um rund 200 Millionen Euro niedriger
ausfallen als geplant. Hält der Trend an,
so prognostizieren Experten der Versi-
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cherungsträger, müssten die Renten-
beiträge bereits zum Jahresanfang 2007
erhöht werden. Neue Finanzprobleme
zeichnen sich auch bei der Pflegeversi-
cherung ab. Obwohl Kinderlose dieses
Jahr erstmals einen deutlich höheren
Beitragssatz von 1,95 Prozent des Brut-
tolohns zahlen müssen, macht die Pfle-
gekasse Verluste. Spitzenministeriale
rechnen für 2005 mit einem Defizit von
etwa 300 Millionen Euro. Eigentlich hat-
ten sie ein annähernd ausgeglichenes
Ergebnis erwartet. Das Sozialministe-
rium fürchtet, dass die Finanzreserven
der Pflegeversicherung bereits im kom-
menden Jahr unter das gesetzlich vor-
geschriebene Mindestmaß fallen könn-
ten, sollte sich die negative Entwicklung
auf dem Arbeitsmarkt fortsetzen.
G A S P R E I S E

„Interesse an rascher
Klärung“

Daniel Zimmer, 45, Direktor des Insti-
tuts für Handels- und Wirtschaftsrecht
der Uni Bonn, über den Streit zwischen
Bundeskartellamt und Gaskonzernen

SPIEGEL: Das Bundeskartellamt will den
deutschen Gasimporteuren das Fest-
halten an langfristigen Lieferverträgen
mit den Stadtwerken untersagen, um
den Wettbewerb zu beleben. E.on Ruhr-
gas droht nun mit Klage. Wie lange
könnte sich ein Rechtsstreit hinziehen?
Zimmer: Eine solche Auseinanderset-
zung würde relativ zügig beginnen – der
Streit ginge direkt zum Oberlandesge-
richt Düsseldorf und dann zum Bundes-
gerichtshof. Trotzdem könnten da,
wenn man alles addiert, drei bis fünf
Jahre zusammenkommen.
SPIEGEL: Gibt es keine Aussicht auf ein
schnelleres Ergebnis?
Zimmer: Nicht, wenn beide Seiten sich
sträuben. Eine vorläufige Klärung könn-
te es aber schon in ein paar Monaten
geben, wenn die Gerichte darüber ent-
schieden haben, ob die vom Kartellamt
angedrohte „soforti-
ge Vollziehung“ der
Untersagungsverfü-
gung Bestand hat –
ob also die Impor-
teure zumindest bis
zu einem rechtskräf-
tigen Urteil an ihren
langfristigen Verträ-
gen nicht mehr fest-
halten dürfen.
SPIEGEL: Die Stadt
Dinkelsbühl hat
ihren Gaslieferungsvertrag gekündigt
und bei einem anderen Unternehmen
zu günstigeren Konditionen abgeschlos-
sen. Könnte das Schule machen?
Zimmer: Sicher. Unabhängig vom Vorge-
hen des Bundeskartellamts könnten die
Kunden der Gasimporteure, also vor
allem die Stadtwerke, sich auf deutsche
und europäische Vorschriften berufen,
die die Abschaffung von Märkten und
den Missbrauch einer marktbeherr-
schenden Stellung verbieten. 
SPIEGEL: Ein solcher Streit dürfte sich
aber auch über Jahre hinziehen?
Zimmer: Nicht unbedingt. Die Beteilig-
ten könnten sich da auch auf ein we-
sentlich schnelleres Schiedsverfahren
einigen; und die Vergangenheit hat
gezeigt, dass Versorgungsunternehmen 
ein Interesse an einer raschen und
sicheren Klärung ihrer langfristigen
Lieferbeziehungen haben.

Zimmer 

F O R S C H U N G

Plattner geht stiften
SAP-Mitbegründer Hasso Plattner, 61,

steckt weitere Millionen aus seinem
Milliardenvermögen in die Wissen-
schaft. Nach dem seit 1998 in Potsdam
ansässigen Forschungsinstitut für Com-
puter-Software eröffnet Plattner am
kommenden Montag im Silicon Valley
ein Institute of Design. Die neue Denk-
fabrik, die vom Stifter zunächst mit 
35 Millionen Dollar ausgestattet wird,
soll eng mit der Stanford University zu-
sammenarbeiten. Projektgruppen aus
Ingenieuren, Pädagogen sowie Sozial-
und Wirtschaftswissenschaftlern sollen
dort, so Plattner, „Innovationen hervor-
bringen, die einen noch höheren Nut-
zen für den Menschen haben als bisher,
und drängende Probleme in Wirtschaft
und Gesellschaft lösen“. Plattner nennt
als Beispiel die Entwicklung einer ro-
busten und preiswerten Leuchtdioden-
lampe für Entwicklungsländer, die sich
tagsüber mit Sonnenenergie auflädt und
nachts sehr lange Licht abgibt. Auch in
Potsdam verstärkt der SAP-Gründer
seine Aktivitäten. Ausstaffiert mit gut
50 Millionen Euro Startkapital, von de-
nen Plattner mindestens die Hälfte bei-
steuert, startet dort im nächsten Jahr
ein weiteres Projekt, bei dem junge Fir-
mengründer unter Anleitung neue Soft-
ware-Produkte entwickeln sollen. 
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